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Bern, 1. Jan. 19^0 ^ Jahrgang

Gehörlosen - Leitung
Organ der schweiz. Gehörlosen und des „Schweiz. Verbandes für Taubstummenhilfe" ^

Erscheint am 1. und 15. joden Monats »
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Aum neuen ")ahrs
Wieder treten wir in ein neues ")ahr hinüber. Herzliche Grüße und Glückwünsche allen

unsern Lesern, den gehörlosen, den schwerhörigen und den hörenden!
Allen Lesern der „Schweiz. Gehörlossnzsitung" sei herzlich gedankt, daß sie der Zeitung

treu geblieben sind und das Abonnement bezahlt haben, auch wenn es vielleicht schwer hielt.
Herzlichen Dank den Fürsorgsversinsn für ihre Unterstützung, daß auch an solche Leser die Zeitung
abgegeben worden Kann, die sie gerne lesen und nicht selbst bezahlen Können. Den hörenden Lesern

und den Moistsrleuten von Taubstummen sei noch besonders gedankt sür ihre Anteilnahme und

Unterstützung der Sache der Taubstummen. Herzlichen Dank allen, die durch ihre Beiträge von

Stoff die Zeitung vielgestaltig und interessant machen.

Für die Zukunft möchten wir vor allem wieder die alte Treue wünschen. Die Gehörlosen

möchten wir bitten, doch ihrer Zeitung treu zu bleiben, sie nicht zu refüsisren, wenn die Nachnahme

zu ungelegener Zeit vorgewiesen wird. Diejenigen Gehörlosen, die sie bis jetzt nicht abonniert hatten,
möchten wir bitten, ihr, die von Eugen Sutermeistsr eigens sür die Gehörlosen ins Leben

gerufen wurde, doch Interesse entgegenzubringen. Es soll das Mögliche getan werden, allen Wünschen

gerecht zu werden und die Zeitung für alle lesenswert zu gestalten.

Wir wollen nicht vergessen, daß sich die Gshörlosenzsitung nicht mit einer Tageszeitung
vergleichen läßt. Sie hat andere Aufgaben und Ziele. Sie möchte das Verbindungsglied zwischen

allen Gehörlosen sein. Sie möchte den Gehörlosen allmonatlich zweimal etwas berichten von ihres-
gleichen und von ihren Freunden. Sie möchte die Gehörlosen anregen, etwas weiter zu denken,
als bloß an die alltäglichen Bedürfnisse, sei es im Sinns einer religiösen oder einer allgemeinen

gedanklichen Entwicklung. Den armen, einsamen Taubstummen soll sie das Gefühl geben, daß sich

jemand um sie Kümmert. Sie soll einzelne Artikel enthalten, die ihrem Verständnis angepaßt sind.

So wollen wir mit der festen Hoffnung in das neue Jahr hinübertreten, daß auch in dieser

schweren Zeit die Zeitung so gestaltet werden Kann und so viel Entgegenkommen findet, daß sie

ihren Zweck erfüllen Kann.
Schweiz. Verband für Taubstummsnhilfs

Der Präsident: H. Held, a. Psr.

Für die ÄedaKtion: H. La uener.
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